
(Entwäfierung Des 6tabtgebietes.
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91%. 637. übfif®anlage Des {üblichen (€Ibufers, 2ageplan ber (Befamtanlage.

Sie Drei ‘21usmiinbnngsrnbre haben eine 2änge von 70, 100 unb 133 m. {Die ‘.Robr=

nerfenkung erfolgte in einer gemeinfarnen gebaggerten Qiinne nach einem von Dem Q3erfaffer

erfonnenen 23erfabren. ®ie Qiobre erhielten ®®mimmkamrnern‚ fie murben fd)mimrnenb an

Der Q3erfenkungsftelle angefahren (%Ibb. 636), an Q3erfenkgeriiften angefchlagen uni) nach $üllung

heftimmter Rammern nerfenkt. 9iacb erfolgter Q3erfenkung unb Sichtung am lifer murben Die

9iohre rnit EBaggerboben eingefcbiittet, Die («Bebmirnrnkammern im 3nnern befeitigt unb z,uIe3t

ber übf®lufgbeckel Des ‘llusrniinbungskopfe5 entfernt. Sie Reiten ber Q[u5miinbungsanlage

mm _ „„„„„„„

leb. 638. lefif®anluge Des füblicben Gilbufers, 2öngenfdmitt.


